
II - ~1"q der Beilagen zu den Sfcnogr;J.phischcn Protokollen . - . --
des Natioll21r::tc5 XVII. Ge~etz~cbung5pcnode 

DER PRÄSIDENT DES NATIONALRATES Wien, am 19. April 1989 

rpr~S.: 2,0. April 1989 No. Ztlt.111-IIR/!.J 

A N FRA G E B E A N T W 0 R TUN G 

Die gemäß § 89 des Geschäftsordnungsgesetzes 1988 an 

mich gerichtete Anfrage der Abgeordneten SRB und Genossen 

"betreffend die Einstellung von behinderten Menschen nach 

dem Behinderteneinstellungsgesetz im Bereich des Parla

ments" beantworte ich wie folgt: 

Die Parlamentsdirektion als Dienstgeber war stets 

bemüht, den Verpflichtungen, die sich aus dem Behinder

teneinstellungsgesetz ergeben, nachzukommen. Wie die in 

der Folge dargestellten Zahlen erweisen, wurden mehr be

hinderte Menschen beschäftigt, als dies die jeweils fest

gestellten Pflichtzahlen erfordert hätten. Ich werde aber 

auch zukünftig bemüht sein, diese in meinem Verantwor

tungsbereich günstige Entwicklung weiter zu verfolgen. 

Zu den Fragen im einzelnen: 

Zur Frage 1: 

Die Pflichtzahl für den Bereich der Parlamentsdirek

tion lautet für das Kalenderjahr 1989 fünf. Derzeit wer

den 9 begünstigte Behinderte als Dienstnehmer beschäftigt, 

wovon 1 gemäß § 5 Abs. 2 lit. e des Behinderteneinstellungs

gesetzes wegen Vollendung des 55. Lebensjahres doppelt zu 

zählen ist (sohin 10 besetzte Pflichtstellen) . 

Zur Frage 2: 

Die Anzahl der tatsächlich besetzten Pflichtstellen 

war: 

für das Kalenderjahr 1984 5 
für das Kalenderjahr 1985 6 
für das Kalenderjahr 1986 6/7 (Doppelanrechnung) 
für das Kalenderjahr 1987 6/7 (Doppelanrechnung) 
für das Kalenderjahr 1988 9/10 (Doppelanrechnung) 
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Zur Frage 3: 

Sohin waren in den gefragten Kalenderjahren keine 

Pflichtstellen offen. 

Zur Frage 4: 

Daraus ergibt sich, daß für den Bereich der Parlaments

direktion im angefragten Zeitraum keine Ausgleichsabgaben 

zu leisten waren. 

Zu den Fragen 5 bis 8: 

Die Beantwortung kann bedachtnehmend auf meine obigen 

Ausführungen entfallen. 
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